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Wer war Ferdinand Kaselowsky?

Ferdinand Kaselowsky
Mein Name ist Ferdinand Kaselowsky. Ich war Bauherr und Direktor der Ravensberger Spinnerei. Sie war damals eine der größten Flachsspinnereien in Europa, die mit Maschinen betrieben wurde. Doch bis dahin war es ein langer Weg...
Angefangen hat alles in Magdeburg, wo ich am 23. Februar 1816 geboren wurde. Ich hatte 10 Geschwister!

Mein Vater, mein Großvater und mein Urgroßvater waren seit Generationen Handwerker. Ich wollte jedoch nicht Handwerker werden. Also besuchte ich das Gymnasium und ab 1833 die Gewerbeschule in Potsdam. Nach einem Praktikum in einer Schlosserei studierte ich sehr erfolgreich am Gewerbeinstitut in Berlin. 
Dank meiner sehr guten Noten auf dem Abschlusszeugnis wurde mir eine Ausbildung in England bezahlt, wo ich die Maschinen zum Spinnen und zur Herstellung von Stoffen erforscht habe. Obwohl ich erst nur in England gelebt und gearbeitet habe, entschloss ich mich, auch in Deutschland und in Österreich Spinnfabriken aufzubauen. Sie sollten wie in England funktionieren. In Schlesien zum Beispiel, was heute zu Polen gehört, habe ich 1839 eine Spinnerei mit 4.000 Spindeln aufgebaut. Im Jahr 1854 verließ ich England endgültig. Der Grund war Hermann Delius, der mich ansprach, um in Bielefeld die Ravensberger Spinnerei zu planen, zu bauen und einzurichten. Dabei halfen mir meine Erfahrungen mit den anderen Spinnereien, die ich schon alle errichtet hatte. 
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Ich erbaute in Bielefeld also die größte Spinnerei Deutschlands und eine der größten Europas mit 24.000 Spindeln. 

Später wurde ich dann sogar noch der technische Direktor der Ravensberger Spinnerei! Ich konnte 1.500 Leuten Arbeit geben. Ich selbst habe eine Menge Geld verdient.

Nach 15 Jahren, im Jahr 1871, musste ich mein Amt als Direktor der Ravensberger Spinnerei im Alter von 55 Jahren niederlegen. Es gab nämlich einige Probleme: Eine Krise und ein Streit führten dazu, dass die Spinnerei weniger Geld einbrachte. Also musste ich die Verantwortung übernehmen und meinen Posten verlassen.

Ich war ein vermögender Rentner und kaufte mir in Bielefeld das Grundstück, auf dem heute die Kunsthalle steht und lebte dort zusammen mit meiner Frau Marie. All diese Tätigkeiten machten mich zu einer der reichsten und geachtetsten Persönlichkeiten Bielefelds. Ich investierte mein Vermögen von knapp 90.000 Taler so, dass meine Familie auch in Zukunft gut davon leben konnte. Ich förderte mit Geld die Fahrrad- und Nähmaschinenfabrik Dürkopp. 

Ich sorgte dafür, dass mein Neffe Richard Kaselowsky bei Dürkopp Direktor wurde. So sicherte ich die Zukunft meiner Familie und die des Namen Kaselowsky, der somit für immer mit der Stadt Bielefeld verbunden bleiben wird. 

Wenn ich zurück blicke, dann schaue ich auf ein erfolgreiches und erfülltes Leben.
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Wann starb Ferdinand Kaselowsky?
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Ferdinand Kaselowsky starb im Jahre 1877 im Alter von 61 Jahren.

Todesanzeige von Ferdinand Kaselowsky:

Gestern in der Frühe verstarb der ehemalige Direktor der Ravensberger Spinnerei

Ferdinand Kaselowsky

* 23. Februar 1816                        

               + 11. Februar 1877

in Bielefeld.

Der Tod von Ferdinand Kaselowsky betrifft nicht nur die Mitarbeiter unserer Firma, sondern auch alle Fachleute der Leinen-Industrie und die Stadt Bielefeld. Unser ehemaliger Präsident ist ohne Frage der Schöpfer der Maschinenspinnerei und zeigte damit großen Mut und Entwicklungsgeist. Er stellte der Ravensberger Spinnerei und seinen Mitmenschen stets seine gesamte Kraft, Energie und großen Erfahrungsschatz zur Verfügung.

Sicherlich fehlt uns allen nun eine Person, die über die Zeit Ihres Lebens hinaus in Bielefeld und über die Grenzen von Deutschland hinweg ihre Spuren hinterlassen hat.

Bielefeld, den 13. Februar 1877.

Die Direktion und die Mitarbeiter der Ravensberger Spinnerei
Die Architektur der Ravensberger Spinnerei

Bevor Ferdinand Kaselowsky die Ravensberger Spinnerei entwarf, lebte er in Erdmannsdorf. Dort steht bis heute das Schloss Erdmannsdorf.

Was fällt euch auf, wenn ihr euch das Schloss Erdmannsdorf und die Ravensberger Spinnerei anschaut?

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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Das Gebäude des Schlosses Erdmannsdorf gibt es seit dem Mittelalter. Es wurde mehrfach umgebaut.

Die Ravensberger Spinnerei entstand später in den Jahren 1855 – 1857.
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__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Wer hat damals in Burgen und Schlössern gelebt? Könnt ihr euch vorstellen warum bei dem Bau von Fabriken Elemente, wie zum Beispiel die Zinnen, verwendet wurden? Wie wirkt die Ravensberger Spinnerei dadurch auf dich?

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Und heute?

Was uns heute von Ferdinand Kaselowsky noch bleibt, ist – neben dem Grab auf dem Johannisfriedhof - das Gebäude der ehemaligen Ravensberger Spinnerei. 


Im Jahr 1974 beendete die Spinnerei ihre Produktion. Heute finden wir in dem Fabrikgebäude die Volkshochschule Bielefeld, eine Diskothek, das städtische Ordnungsamt, ein Museum und ein Kino.

Ferdinand Kaselowsky hat also mit der Ravensberger Spinnerei ein Gebäude gebaut, welches nicht nur damals sehr bedeutend war, sondern auch heutzutage immer noch eine große Rolle für unseren Alltag spielt. 

Und heute?

Die Stadt Bielefeld gibt es inzwischen seit 800 Jahren. Für das große Jubiläum im Jahr 2014 wurden extra Gedenkmünzen mit den wichtigsten Wahrzeichen Bielefelds geprägt. Auf einer davon findet man die Ravensberger Spinnerei sowie ein kleines Porträt von Ferdinand Kaselowsky zusammen mit dem Stadtwappen Bielefelds. Was sagt euch das über die Ravensberger Spinnerei?

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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Alles klar?

Steckbrief:
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Name:_________________________________________________

Geburtsdatum:___________________________________________

Geburtsort:_____________________________________________

Ausbildung:______________________________________________

Beruf:_________________________________________________

Gestorben am:___________________________________________

Alles klar?

Kreuze die richtige Antwort an:

1)
Wofür ist Ferdinand Kaselowsky bekannt geworden?


a)
den Bau des Schlosses Erdmannsdorf


b)
den Bau der Ravensberger Spinnerei


c)
den Bau einer mittelalterlichen Burg

2)
Die Ravensberger Spinnerei war eine der größten Spinnereien


a)
Deutschlands.


b)
Europas.


c)
der Welt.

3)
Welches Land war Vorbild für die Spinnfabriken Kaselowskys?


a)
England


b)
Frankreich


c)
Dänemark

4)
Wieviele Spindeln gab es in der Ravensberger Spinnerei?


a)
12.000


b)
24.000


c)
36.000

5)
Wurde Kaselowsky für seine Arbeit gut bezahlt?


a)
ja


b)
nein


c)
Darüber gibt es keine Informationen.

6)
Richard Kaselowsky ist der


a)
Sohn von Ferdinand Kaselowsky.


b)
Bruder von Ferdinand Kaselowsky.


c)
Neffe von Ferdinand Kaselowsky.

7)
Welche Fabrik förderte Kaselowsky mit Geld?


a)
die Nährmittelfabrik Oetker


b)
die Wäschefabrik Juhl & Helmke


c)
die Fahrrad- und Nähmaschinenfabrik Dürkopp

8)
Welches Gebäude steht heute auf dem ehemaligen Grundstück Kaselowskys?


a)
die Kunsthalle


b)
die Sporthalle


c)
die Musikhalle

9)
An welche frühere Behausung erinnert der Anblick der Ravensberger Spinnerei?


a)
an eine Höhle


b)
an eine Burg


c)
an ein Baumhaus

10)
Auf welchem Friedhof ist Ferdinand Kaselowsky beerdigt?


a)
Johannisfriedhof


b)
Sennefriedhof


c)
Nicolaifriedhof

INFO:

Was ist Schlesien?
Schlesien war zur Lebzeit Kaselowskys ein Gebiet im Osten Deutschlands. Seit 1945 jedoch ist es aufgeteilt zwischen Deutschland, Polen und Tschechien.
Was ist eine Gewerbeschule?
Normalerweise endete damals die Ausbildung nach dem Abschluss der handwerklichen Lehre. Kaselowsky gehörte jedoch zu den Ersten, die diese technische Fachschule besuchen durften. Dies war freiwillig und man musste Schulgeld bezahlen. Zudem konnte man währenddessen nicht arbeiten, dafür hatte man später jedoch gute Chancen auf eine bessere Arbeit und mehr Geld.
Was ist ein Gewerbeinstitut?
Das Gewerbeinstitut war eine Art damalige Universität, zu der nur die besten Schüler der Gewerbeschulen gehen durften. Sie mussten von ihren Schulleitern dafür vorgeschlagen werden und wer einen Platz bekommen hat, dem wurde auch der Lebensunterhalt bezahlt. Das wurde  damals so gemacht, damit die Schüler sich besser auf die Schule konzentrieren konnten. Zum zusätzlichen Arbeiten wäre keine Zeit geblieben. An dieser Schule haben die Schüler alles gelernt, was sie brauchten um sehr große Maschinen bauen zu können.
Was ist die Aufgabe eines technischen Direktors?
Ein technischer Direktor war damals für die Fabrik und die Maschinen verantwortlich. Er hatte auch darüber zu entscheiden, wer die Arbeiter waren, wie viele eingestellt wurden und wie viel Geld ihnen bezahlt wurde.
Was sind Spindeln?
Auf eine Spindel wird der fertig gesponnene Faden gewickelt. Bei der Handarbeit hatte je eine Person eine Spindel, die Spinnmaschinen jedoch arbeiteten mit vielen Spindeln gleichzeitig. Die Größe einer Spinnerei wurde immer an der Anzahl der eingebauten maschinellen Spindeln gemessen. Die Ravensberger Spinnerei war eine der größten Spinnereien Europas mit 24.000 Spindeln.

Was ist Flachs?
Flachs ist eine Pflanze aus der die Flachsfaser gewonnen wird. Mit dieser Naturfaser kann man viele Sachen machen. Eine davon ist die Herstellung von Garn. Die Spinnereien hatten dies als Aufgabe.

Was ist Leinen?
Leinen ist ein Stoff, der aus dem Garn der Flachsfaser hergestellt wird. Dies fand in Webereien statt. Hauptsächlich wurden Leinwände sowie Bett- und Hauswäsche gewebt.
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Was kannst Du zu diesen Bildern sagen?
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Was kannst Du zu diesen Bildern sagen?
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Was kannst Du zu diesen Bildern sagen?
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Kaselowsky, um 1860


in: Historisches Museum Bielefeld. Ein Führer durch das Historische Museum, hg. von Cornelia Foerster, 2. Aufl., Bielefeld 1996, S. 46.





Auf diesem Bild seht ihr eine Burg aus dem Mittelalter.


Gibt es Ähnlichkeiten zwischen der Burg und dem Schloss und/oder der Spinnerei?


Wenn ja, welche fallen euch auf und woran könnte das liegen?





Flachs





Leinen





Spindeln





Ferdinand Kaselowsky





Schloss Erdmannsdorf





Ravensberger Spinnerei





Burg Castello di Montebello bei Bellinzona








Zinnen





Die Zinnen sind ein sehr wichtiges Element mittelalterlicher Burgen.


Habt ihr eine Idee für was die Menschen des Mittelalters diese benötigt haben könnten?





Ferdinand Kaselowsky
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